
BAUWERKE:
Anlage 2 zu den Gebäudeleitlinien2020
Checkliste nachhaltiges Bauen

1

Standort: Pascal- Gymnasium Münster

Vorlagen-Nr.: V 1027812024 Anlage: 3

Energetische Standards

Art des Bauvorhabens
X Neubau oder Anmietung mit Nutzungsdauer über 10 Jahre

I Neubau oder Anmietung mit Nutzungsdauer unter 10 Jahre

n Grundlegende Gebäudesanierung

f, Sanierung Einzelbauteil/e

I Aufstellung von Containern

X Sonstiges
Erläuteruno: diverse Maßnahmen im- Bestand

Wärmeschutz
2.1 Grundleqende Gebäudesanietuns

Jahres-Heizwärmebedarf bezogen auf Bruttogrundfläche (BGF) gem. Rechenverfahren des Passivhaus-

instituts Darmstadt in der aktuellen Fassung

Anforderung
Erläuterung:

kWh/(m2) Berechnet: kWh /(m2)

Erwartete Energieeinsparung: ca. k\/Vl"t ca. COz-Einsparung Aa

Einhaltung der geforderten U-Werte der wärmeübertragenden Bauteile gem. Anlage 4 der Gebäude-

leitlinien werden eingehalten:
Ja: I Nein: n
Erläuterung:

Luftdichtigkeit des Gebäudes (gem. DIN 4108 T2 und T7)

fl n50 =< 1,0 -n n n50 =< 0,6 -n

2.2 Sanierunq Einzelbauteil/e

Beschreibung der Maßnahme

Bauteilzustand:

f Originalzustand Erstellung
Erläuterung:

flBereits Saniert

Einhaltung der Gebäudeleitlinien: I la I ruein

Erläuterung:

Enryartete Energieeinsparung. ca. kWh ca. COz-Einsparung: tla

2.3 Aufstellunq von Containern

f] gem. Gebäudeenergiegesetz (S2, 6) gelten keine Anforderungen an den baulichen Wärmeschutz

2.



3. Neubau / Anmietung
Das Null-Emissions-Haus wird wie folgt eingehalten
Vorhandene Emissionen: kg COz

Vermiedene Emissionen: kg COz

Erläuterung:

Jahres-Heizwärmebedarf bezogen auf Bruttogrundfläche (BGF) gem. Rechenverfahren des

Passivhaus- instituts Darmstadt in der aktuellen Fassung

Anforderung
Erläuterung:

kWh/(m2) Berechnet: kWh/(m2)

Wärmeezeugung
n cuo-rernwärme X rwr-ruahwärme I cas n Öt tr Geothermie

f] alternative Verfahren X Anschluss an bestehende Anlage

Aktive Solarenergienutzu ng

ü Warmwassererzeugung n Beheizung

X Stromerzeugung, PV-Anlage mit 90 kWp,

n Batteriespeicher mit k\ /h

Eruvartete Energieeinsparung: ca. kWh 81.000 ca. COz-Einsparung: 38,394 Va

Sommerlicher Wärmesch utz

f] Feststehender Sonnenschutz

X Lamellen oder Rollläden
Erläuterung: senkrecht Markise+ erhöhte Nachtlüftung

4.

5.

6

Übertemperatu rg radstu nd en : Anforderu n g : 450

Sonsti ge Nach haltig keits-Kriterien

2.

Berechnet:

I Einsatz von durch Ratsbeschlüsse indizierten Baustoffen
PVC xNein f.ta
Tropenholz f tteln I.ta
Begründu ng für Einsatz:

Zielwerte fü r schadstoffarmes Bauen

I Zietwert TVOC < 1000 pg/m3 (Standard)

X Zielwert TVOC < 500 pg/m" (Kindergärten und Schulen)

I Zielwert Formaldehyd < 60 pg/m"

Einhaltung dieser Zielwerte soll erreicht werden durch

f Venryendung ggf. zertifizierter Materialien (2. B. Blauer Engel)

f Veruvendung von Naturbaustoffen

[ Überprufung der Luftschadstoffe mittels Raumluftmessungen

3
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Sonstiges: (2. B. Regenwassernutzung)

Gründach
X.la
i_] ttein

ca. m2 998qm
Begründung

lngenieurkontor Nerlich + Volmer GbR
lngenieurbüro Schröder + Partner
ISRW lnstitut für Schalltechnik, Raumakustik,
Wärmeschutz Dr.-lng. Klapdor GmbH

BAUWaufgestellt: geprüft:


